
Neuro-Experten geben ihr Wissen weiter
Rehateam um Benedikt Preisler schult eine argentinische Physiotherapeutin in komplexen Handtherapien
EGELSBACH J Im Umkreis von
etlichen Kilometern ist für
Menschen mit neurologi-
schen Erkrankungen nicht
selten Egelsbach das Ziel, um
eine Therapie zu machen. Be-
nedikt Preisler hat mit seiner
Firma Pro Walk und dem in-
terdisziplinären Therapie-
zentrum Neuron eine zentra-
le Anlaufstelle in der Woog-
straße geschaffen. Seit Kur-
zem ist die in diesem Rah-
men aus der Taufe gehobene
Arbeitsgruppe „Neurorehabi-
litation“ auch in ein interna-
tionales Projekt des Bundes-
ministeriums für Bildung
und Forschung und des ar-
gentinischen Ministeriums
für Wissenschaft und Pro-
duktinnovation unter der Lei-
tung der Universität Ham-
burg eingebunden.

Die Physiotherapeutin Fer-
nanda Suppicich aus San An-
tonio de Areco/Buenos Aires
kam nach Egelsbach, um im
Zuge eines Intensivseminars

im Therapiezentrum Neuron
die dort praktizierten Versor-
gungskonzepte der Handre-
habilitation kennenzulernen.
Fernanda Suppicich wird ihr
erworbenes Wissen dann
Schlaganfallpatienten in Ar-
gentinien zugutekommen
lassen. Das besondere Augen-
merk der Schulung lag auf
der Rehabilitation der Hand –
diese wieder im Alltag einset-
zen zu können, ist das erklär-
te Ziel für Betroffene, die die
Voraussetzung für die in
Egelsbach angebotenen The-
rapien mitbringen.

Das Therapiezentrum Neu-
ron ist eine 2013 gegründete
interdisziplinäre Heilmittel-
praxis. „Die enge Zusammen-
arbeit zwischen Ergo- und
Physiotherapeuten ist bei uns
selbstverständlich“ sagt Ge-
schäftsführer Benedikt Preis-
ler, der als Physiotherapeut
selbst mehr als 30 Jahre Er-
fahrung in der Neurorehabili-
tation mitbringt. J cor

Fernanda Suppicich will unter Regie von Benedikt Preisler (rechts), Geschäftführer von Pro Walk und
dem Therapiezentrum Neuron, Rehakonzepte lernen, die sie dann in Argentinien anwenden kann.
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